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Bezirksliga Herren Mitte 2

TSV Schöppenstedt II : SV Union Salzgitter III 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Schöppenstedt II in der Bezirksliga Herren 
Mitte 2

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Janek Lühr nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für
die Gastgeber des TSV Schöppenstedt II im Match der Bezirksliga Herren Mitte 2 verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Union Salzgitter III, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:32) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem
Tag Finkelmann und Peggau, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. In vier Sätzen siegten Finkelmann / Peggau gegen Scheer /
Aqsa und gaben dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Nach gewonnenem ersten Satz gaben John / Stein das Spiel gegen
Osburg / Nothnagel noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 4:11, 4:11, 4:11. Passende
spielerische Mittel hatten Finkelmann / Lühr indes letztlich an der Hand, um Jackmann / Rybatzki zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Dirk
Finkelmann gelang es Peter Scheer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Michael Peggau gewann sein Spiel gegen Cedric Jackmann
sicher und anhand der TTR-Werte sehr überraschend, in drei Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte anschließend Martin John beim 2:3 gegen Dirk Osburg leisten. Am Ende verlor
er jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht
knacken. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Thomas Stein das Spiel gegen Aymal Aqsa
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Beim wenig später folgenden 11:5, 11:3, 11:3 gegen Maik Rybatzki fand Louis
Finkelmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Janek Lühr beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Mario Nothnagel. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Schöppenstedt II und des
SV Union Salzgitter III in die Box. Völlig ungefährdet war daraufhin dagegen der Sieg von Dirk
Finkelmann gegen Cedric Jackmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:5
nicht verloren. Michael Peggau kam mit der Spielweise von Peter Scheer am Tisch gut zu Recht und
musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher
Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit 3:1 gewann dann Martin John gegen
Aymal Aqsa und gab dabei nur einen Satz her. Der neue Zwischenstand war 8:4. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Thomas Stein, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dirk
Osburg verlor. Nicht ganz mithalten konnte Louis Finkelmann, beim 8:11, 11:6, 7:11, 8:11 gegen
Mario Nothnagel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Auf dem falschen Fuß erwischte Janek
Lühr seinen Gegner Maik Rybatzki beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner
Sieg. Dass der unterlegene Spieler Rybatzki nur 4 Bälle im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Schöppenstedt II am 15.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Hahndorf, während der SV Union Salzgitter III am 13.10.2022 gegen den SV
Hahndorf versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Schöppenstedt II

Doppel: Finkelmann / Peggau 1:0, John / Stein 0:1, Finkelmann / Lühr 1:0 
Einzel: D. Finkelmann 2:0, M. Peggau 2:0, M. John 1:1, T. Stein 0:2, L. Finkelmann 1:1, J. Lühr 1:1 

 SV Union Salzgitter III
Doppel: Osburg / Nothnagel 1:0, Scheer / Aqsa 0:1, Jackmann / Rybatzki 0:1 
Einzel: C. Jackmann 0:2, P. Scheer 0:2, A. Aqsa 1:1, D. Osburg 2:0, M. Nothnagel 2:0, M. Rybatzki
0:2


